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HDI bringt Bewegung in den österreichischen Markt  

25 Jahre HDI in Österreich 

 

„HDI steht für höchste Preiseffizienz in allen Geschäftsfeldern, mit einer 

klar definierten Produktlinie. HDI-Produkte sind komplex im Produktum-

fang, mit einem sehr guten Preis/Leistungsverhältnis“  

HDI Vorstandsvorsitzender Günther Weiß  

 

HDI zählt mit 223 Mitarbeitern zu den Top-Ten Versicherern Österreichs und ist so-

wohl im privaten als auch im Bereich der Firmen- und Industrieversicherung aktiv. 

Zu den Kernkompetenzen zählen der Kfz-Bereich – hier betreut HDI über 400.000 

Kunden und hält einen Marktanteil von vier Prozent – sowie die Bereiche Haushalt, 

Eigenheim und Unfall. Sensationell sind die Zahlen im Rechtsschutzbereich: nach 

knapp acht Jahren, die HDI in diesem Segment tätig ist, vertrauen 100.000 Kun-

den, das sind drei Prozent des Marktes, dem Versicherer mit der „Voodoo-Puppe“.  

 

HDI – eine ausgezeichnete Versicherung 

HDI verfügt über Landesdirektionen in Dornbirn, Innsbruck, Salzburg, Linz, Graz 

und Villach. Statt einem eigenem Außendienst setzt man auf die partnerschaftliche 

Zusammenarbeit mit rund 2600 selbstständigen Versicherungsvermittlern in ganz 

Österreich. Allein in den letzten 12 Monaten konnten mehr als 180 neue Versiche-

rungsvermittler dazu gewonnen werden. Eine Reihe von Auszeichnungen, wie etwa 

der „Assekuranz Award Austria“, verdeutlicht, dass diese Vertriebsschiene bestens 

funktioniert und die Vermittler von den Produkten der HDI überzeugt sind. Bereits 

zum zweiten Mal in Folge ging der begehrte Preis der Versicherungsvermittler an 

HDI. Auch für 2007 – der nächste Assekuranz Award wird am 10. April verliehen – 

rechnet sich der Versicherer mit der „Voodoo-Puppe“ beste Chancen aus. Beim 

AssCompact Award erzielte HDI 2007 den ersten Platz unter den besten Kfz-

Versicherern Österreichs. Ebenso wurde HDI im Vorjahr von der Arbeiterkammer 

für das ausgesprochen gute Preis/ Leistungsverhältnis im Kfz-Rechtsschutz-Bereich 

ausgezeichnet.  

 

Rechtschutz für „Singles“  und andere Innovationen  

Mit der „Modernen Rechtsschutzversicherung“ für Singles hat HDI einen europäi-

schen Meilenstein gesetzt. Nachdem ein Drittel aller österreichischen Haushalte aus 

Singles besteht, wurde ein spezifisches „Single-Rechtschutz-Paket“ geschnürt.  Es 

ist exakt auf die Bedürfnisse der immer größer werdenden Anzahl von Single-

Haushalten zugeschnitten und bietet trotz geringerer Kosten umfassenden Schutz. 

Auch der zunehmenden Mobilität innerhalb Europas trägt HDI im Rechtsschutzbe-
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reich Rechnung. Last but not least bietet HDI seinen Kunden zur Zeit aufgrund des 

25 jährigen Bestehens einen HDI-Jubiläumsrabatt im KFZ-Bereich an.  

 

Kultur und Kunst 

Soziale Faktoren haben bei HDI seit jeher einen hohen Stellenwert. Neben diversen 

Sozialleistungen wurde auch ein eigener Turnsaal errichtet, wo den Mitarbeitern drei 

Mal pro Woche kostenlos Pilates, Yoga und Tai Chi Stunden angeboten werden. 

 

Besonders stolz ist HDI Österreich-Chef Günther Weiß auch auf die offene interne 

und externe Kommunikation, die flachen Hierarchien sowie die modernen und 

schlanken Strukturen, „die es uns ermöglichen, innovative wie preisgünstige Pro-

dukte sowohl in Österreich als auch länderübergreifend in Ungarn, Tschechien und 

der Slowakei anzubieten.“   

 

HDI Österreich-Chef Günther Weiß ist überzeugt: „Unser Anspruch an uns ist hoch, 

denn wir wollen zu den besten gehören. Daher legen wir auch besonderen Wert auf 

qualifizierte, motivierte und engagierte Mitarbeiter, die sich für unsere Kunden und 

unser Unternehmen einsetzen“ 

 

Engagement stellt HDI auch in der Kunstförderung unter Beweis. Als Förderer zeit-

genössischer Kunst hat HDI zuletzt die slowakische Künstlerin Sasa Makarova  un-

terstützt. 

 
Neue Größe – neue Märkte  

Durch die rechtliche Integration von Gerling im Jahr 2008 erreicht HDI eine neue 

Dimension im österreichischen Markt und avanciert zu den Top Industrieversi-

cherern des Landes. Doch auch als Tor zum Osten ist HDI Österreich als Tochter 

des weltweit tätigen Talanx-Konzerns überaus erfolgreich. 2007 wurden sukzessive 

Niederlassungen in Tschechien sowie Ungarn und seit April in der Slowakei eröffnet.  

 

Bilanz – Die Zahlen sprechen für sich  

Die vorläufigen Bilanzziffern der HDI Hannover Versicherung AG zum 31.12.2007 

ergeben abgegrenzte Prämien (brutto) in der Höhe von € 146,7 Mio, das entspricht 

einem Plus von 1,8 % gegenüber dem Vorjahr. Der Brutto-Schadensatz beträgt 

67,70 %.  

 

Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit wird mit € 7.785.515,58, der 

Jahresgewinn nach Steuern mit € 7.583.425,59 und der Bilanzgewinn nach Steuern 

mit € 14.266.741,23 ausgewiesen.  

 

Der Erfolg der Bündelungsstrategie ist bereits jetzt spürbar.   
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Der Konzern konnte 2007 in Österreich folgende Erfolge verbuchen. Insgesamt wur-

den  

€ 190.055.576,47 abgegrenzte Prämien brutto erwirtschaftet, wobei der Bruttoscha-

densatz insgesamt bei 69 % lag. Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 

lag bei € 21.766.054,75. Somit konnte 2007 ein Jahresgewinn nach Steuern von      

€ 19.391.555,37 sowie ein Bilanzgewinn nach Steuern von € 26.074.871,01 erzielt 

werden.  

 

Das Prämienvolumen wird nach Übernahme der Niederlassungen der HDI-Gerling 

Industrie AG zum 1.1.2008 und unter Hinzurechnung der Poistovna HDI-Gerling 

Slovensko, a.s. eine Höhe von ca. € 215 Mio. betragen.  
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„Als Tochter des Talanx-Konzerns gestaltet HDI auch am österreichischen 

Markt die Versicherungsbranche wesentlich mit.“ 

Jens Wohlthat, HDI, Wien - Aufsichtsratvorsitzender  

 

 

Talanx: Globales Know-how für Österreich 

Der Talanx-Konzern ist nach dem Allianz Konzern und der Münchner Rück- 

Gesellschaft die drittgrößte Versicherungsgruppe Deutschlands und in 150 Ländern 

der Welt aktiv. Talanx deckt die Sparten Erstversicherung Schaden/Unfall, Erstversi-

cherung Leben, Schaden-Rückversicherung, Personen-Rückversicherung sowie Fi-

nanzdienstleistungen ab und gestaltet somit die Versicherungsbranche in seinen 

Zielmärkten wesentlich mit.  

 

Das Zusammenspiel von Erst- und Rückversicherung ist integraler Bestandteil des 

Geschäftsmodells mit dem Ziel, das Chancen-Risiko-Profil stetig zu verbessern und 

die Kapitaleffizienz weiter zu erhöhen.  

 

Strategien und Märkte  

Während die Marke Talanx ausschließlich auf den Kapitalmarkt ausgerichtet ist, fin-

den im operativen Bereich die internationale Produktexpertise, die vorausschauende 

Zeichnungspolitik und die Vertriebskraft ihren Niederschlag in einer Mehrmarken-

strategie. Damit stellt sich Talanx optimal auf die Bedürfnisse unterschiedlicher Kun-

dengruppen, Regionen und Kooperationspartner ein. Auch die Integration neuer Ge-

sellschaften in den Konzern kann dadurch effizient erfolgen. 

 

Um den einzelnen Geschäftsbereichen ein Höchstmaß an unternehmerischer Freiheit 

zuzugestehen, setzt Talanx bei der Konzernsteuerung auf das bewährte Organisati-

onsprinzip: „So dezentral wie möglich, so zentral wie nötig. 

Das ermöglicht den Tochtergesellschaften ein Höchstmaß an unternehmerischer 

Freiheit und Wachstumschancen.“ 

 

Der Erfolg gibt Talanx Recht. Unter den größten europäischen Versicherungsgruppen 

erzielte Talanx das schnellste und größte Prämienwachstum innerhalb der letzten 

acht Jahre. Als weiteren Schritt dieser Erfolgsgeschichte plant der Talanx Konzern 

demnächst auch seinen Gang an die Börse. 
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HDI Österreich - eine dynamische und expansionsfreudige Tochter   

Jens Wohlthat, Mitglied des Vorstands der HDI-Gerling International Holding mit Sitz 

in Hannover und für das internationale Business zuständig, ist mit der Österreich-

Tochter sichtlich zufrieden: „Durch die Integration von Gerling hat HDI Österreich 

jetzt auch im Industriegeschäft eine beachtliche Größe erreicht und steigt in eine 

neue Liga auf. Als Tochter eines European Players kann HDI Österreich vom interna-

tionalen Know-how und Geschehen profitieren und die Betreuung der Kunden noch 

flexibler und attraktiver gestalten. Jedenfalls werden wir HDI Österreich jede Rü-

ckendeckung geben, um für die österreichischen Kunden ein bestmöglicher Partner 

in der Industrieversicherung zu sein“. 
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Gerling ab 2008 fixer Bestandteil von HDI  

 

„Mit der Übernahme von Gerling erreichen wir eine neue Dimension am ös-

terreichischen Markt. Wir zählen damit zu den führenden Industrieversi-

cherern und punkten mit maßgeschneiderten Lösungen für Handel und In-

dustrie“.  

HDI-Vorstand Ing. Thomas Lackner   

Übernahme besiegelt   

Die rechtliche Übernahme von Gerling durch HDI wird heute, am 7. April 2008, in 

Wien im Rahmen einer Aufsichtsratssitzung, im Beisein des Aufsichtsratvorsit-

zenden der HDI Hannover Versicherung AG, Jens Wohlthat und der beiden österrei-

chischen HDI Vorstände Günther Weiß und Ing. Thomas Lackner vorbereitet.  

 

HDI Vorstand Ing. Thomas Lackner: „Wir bündeln hier die Kernkompetenzen von 

zwei versierten und lang etablierten Häusern, die für Know-how, Dynamik und Kos-

teneffizienz stehen. Moderne und schlanke Strukturen ermöglichen uns, individuelle 

und preisgünstige Produkte sowohl in Österreich als auch länderübergreifend in Un-

garn, Tschechien und der Slowakei anzubieten.  

Was heute formal-offizielle Formen annimmt, ist auf operativer Ebene seit gerau-

mer Zeit Realität: Bereits im Sommer 2007 übersiedelten 45 Gerling-Kollegen in 

die HDI Zentrale in die Edelsinnstrasse im 12. Wiener Bezirk. Ing. Thomas Lackner: 

„Die Integration verlief beispielhaft.“  

 

An der Spitze der Industrieversicherer 

HDI Österreich sichert sich mit der Gerling-Übernahme einen vorderen Platz unter 

den heimischen Industrieversicherern.  „Wir sind heute unter den Top 6 des Mark-

tes, in einzelnen Sparten, wie etwa Transport sind wir die Nummer 3, so Ing. Tho-

mas Lackner, der für die gesamte Industriesparte von HDI inklusive der Niederlas-

sungen in Ungarn, Tschechien und der Slowakei  verantwortlich zeichnet.  

 

Auch das Prämienvolumen für das Jahr 2007 kann sich sehen lassen: Das gebün-

delte Ergebnis von HDI und der ehemaligen Gerling Industrie beträgt € Mio. 190,1  

in Österreich, € 4,25 Mio in Ungarn, € 12 Mio in Tschechien und  € 8,4 Mio in der 

Slowakei.    

 

 

 

 

 

Synergien bringen Vorteile für unsere Kunden   
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HDI-Industriekunden profitieren von maßgeschneiderten Lösungen in den Berei-

chen Sach-, Technik bzw. Betriebsunterbrechungsversicherungen, aber auch von 

einem breit gefächerten Angebot in den Segmenten Haftpflicht-, Rechtsschutz- und 

Unfallversicherungen, Transportversicherungen und Kfz-Flottenversicherungen.“  

Wir richten uns im Industriebereich vor allem an die Großindustrie“, so Lackner. Als 

Messgröße wird 1 Mio Euro Umsatz  bzw. eine Versicherungssumme von rund 1 Mio 

Euro genannt.  

 

Industrieversicherung in Ungarn  

In Ungarn ist HDI seit 2005 aktiv, 4 Mitarbeiter erwirtschaften ein Prämienvolumen 

von rund 4,25 Mio Euro. Die Sparten betreffen die Sach-Versicherung, die Techni-

sche Versicherung, die Haftpflicht sowie die Transportversicherung.  

 

Industrieversicherung in Tschechien  

In Tschechien besteht seit 1991 eine HDI-Gerling Niederlassung, Die HDI Hannover 

Versicherung wurde Ende 2006 gegründet. Derzeit sind 11 Mitarbeiter im Firmen 

und Industriegeschäft tätig.  

 

Industrieversicherung in der Slowakei  

In der Slowakei ist die Poistovna HDI–Gerling Slovensko, a.s. seit 1993 sehr erfolg-

reich tätig, wie der SIBAF Award 2007, eine Auszeichnung der Slowakischen Ver-

mittler Association zum „Industrie- und Unternehmensversicherer“ zeigt.  Vor we-

nigen Tagen erfolgte die Gründung einer HDI–Niederlassung in Bratislava, die 

ebenfalls ausschließlich im Firmen- und Industriegeschäft tätig ist.   

    

Ausblick in die Zukunft   

 

Globalisierung  

Es gibt immer mehr global agierende Unternehmen, die nach internationalen Versi-

cherungslösungen suchen. Hier kann HDI, eingebettet in ein weltweites Netzwerk 

und mit jahrelanger Erfahrung ausgestattet, attraktive Lösungen anbieten.    

 

Risk Management  

Eine hohe Entwicklungschance ortet Ing. Thomas Lackner im Risk Management: 

„Industriemanager tragen eine extrem hohe Verantwortung. Um so wichtiger ist es, 

sensibel und umfassend präventive Maßnahmen zu setzen. Als Industriepartner 

greift HDI auf weltweites Know-how von Talanx, sowie auf die langjährige Erfah-

rung von HDI und Gerling zurück. Das Portfolio reicht von Risiko- und Schwachstel-

lenanalysen über die Entwicklung von Brandschutzkonzepten und Notfallplanungen 

inklusive Schulungen, über die Erstellung von AGBs und der schnellen Krisenbewäl-

tigung im Falle einer Betriebsunterbrechung.“  
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Naturkatastrophen 

Der globale Klimawandel bringt mit sich, dass auch Europa immer öfter von Natur-

katastrophen heimgesucht. „Kunden brauchen einen versierten Partner, der ihnen 

in diesen Situationen zur Seite steht, so Ing. Lackner.  

 

Klares Ziel von HDI  

Ing. Thomas Lackner: „Unser deklariertes Ziel ist es, weiter zu wachsen. Mit unse-

rem Industrie-Portfolio sprechen wir Unternehmen an, die nach attraktiven und 

maßgeschneiderten Alternativen am Markt suchen. Diese Gruppe wollen wir von 

unserer Qualität und unserem exzellenten Preis/Leistungsverhältnis überzeugen.“   
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Lebensläufe  

 
Günther Weiß, Vorstandsvorsitzender der HDI Hannover Versicherung 

AG, Österreich, Jahrgang 1962, begann seine Karriere bei der Bundeslän-

der Versicherung (jetzt Uniqa) und wechselte 1989 zur HDI Hannover 

Versicherung AG, wo er sukzessive die Leitung der Bereiche Transport, 

Luftfahrt und Industrievertrieb übernahm. Im Mai 2000 wurde er Mitglied 

des Vorstandes, und im Oktober 2005 zum Vorstandsvorsitzenden der 

HDI Hannover Versicherung AG bestellt. Seit 2005 ist er Aufsichtsrat der 

Magyar Posta Biztosito Rt. und seit 2007 Aufsichtsratvorsitzender der 

Poistovna HDI-GERLING Slovensko, a.s.. Der passionierte Kunstsammler 

ist mit einer Malerin verheiratet und Vater einer erwachsenen Tochter und 

eines erwachsenen Sohnes. 

 

 

  

Jens Wohlthat, Jahrgang 1957, ist Mitglied des Vorstandes der HDI-Ger-

ling Industrie Versicherung AG und der HDI-Gerling International Holding 

AG und in diesen Funktionen auch für das Ressort „Geschäftsfeld Interna-

tional“ zuständig. Seit 2006 ist der Versicherungsfachwirt, der seine Kar-

riere am Kap der guten Hoffnung als Boarding Clerk bei der Aero Marine 

Shipping Ltd. begann, und 1982 bei HDI andockte, Aufsichtsratvorsitzen-

der der HDI Hannover Versicherung AG, Wien.  

 

 

  

Ing. Thomas Lackner, Mitglied des Vorstandes der HDI Hannover Versi-

cherung AG, Österreich, Jahrgang 1969, ist seit 1990 für die HDI Hanno-

ver Versicherung AG tätig. Der gebürtige Mödlinger arbeitete in den Berei-

chen Technische Versicherungen sowie Risk Management/ Sicherheits-

technik und leitete die Bereiche industrielle Sach-Versicherung und Rück-

versicherung. Im Oktober 2005 wurde Ing. Thomas Lackner in den Vor-

stand der HDI Hannover Versicherung AG Österreich berufen. Er ist u.a. 

für die Ressorts Industrie- und Firmengeschäft, Leistung, Rückversiche-

rung und  Risk Management  zuständig. Seit 2007 ist er zusätzlich Auf-

sichtsrat der Poistovna HDI-GERLING Slovensko, a.s.. Thomas Lackner ist 

verheiratet und Vater einer Tochter mit 5 Jahren und zweier Söhne im Al-

ter von 1 und 7 Jahren. 

 

 

 

 

Historie: Vom Verein zum Global Player  
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1903 wurde in Deutschland von den Berufsgenossenschaften und Unternehmen der 

Eisen- und Stahlindustrie ein industrieeigener Verein auf Gegenseitigkeit mit dem 

Namen „Haftpflichtverband der deutschen Eisen- und Stahlindustrie gegründet. In 

den Folgejahren nahm der Verein auch fachfremde Berufsgenossenschaften und 

dazugehörige Unternehmen als Mitglieder auf und löste sich damit aus dem be-

grenzten Rahmen der Selbsthilfeorganisation.  Dies war erst möglich, nachdem die 

„Erste Österreichische Allgemeine Unfall-Versicherungs-Gesellschaft“ in Wien über 

ihre Niederlassung in Deutschland den geforderten Rückversicherungsschutz für 

den neu entstandenen Versicherer zur Verfügung stellte. 

 

1953 läutete das Ende der berufsgenossenschaftlichen Versicherung ein. Ab diesem 

Zeitpunkt konnten sich beim „Haftpflichtverband der Deutschen Industrie“ HDI - 

Unternehmen aus allen Branchen versichern. Sukzessive kamen auch neue Versi-

cherungszweige, etwa die Privatkundenversicherung, sowie neue Partner hinzu. 

Von großer Bedeutung war die 1970 erfolgte Fusion von Haftpflichtverband der 

Deutschen Industrie und Feuerschadenverband Rheinisch-Westfälischer Zechen, 

zwei Gegenseitigkeitsvereine, die sich weitgehend auf den gleichen Mitgliederkreis 

stützten und sich im Produktangebot mit den jeweiligen Schwerpunkten Haftpflicht-

versicherung bzw. Sachversicherung ideal ergänzten. Durch diese Fusion kam auch 

die heutige Hannover Rück in die Gruppe. 

 

1983 wurde die HDI Hannover Versicherung AG in der heutigen Form gegründet, 

und die erste Österreich-Niederlassung in Wien eröffnet.  

 

1998 wurde aus dem HDI-Konzern der Talanx Konzern, der als drittgrößte Versi-

cherungsgruppe Deutschlands die Marken HDI, Gerling, HDI-Gerling, Hannover 

Rück als einen der weltweit führenden Rückversicherer, Aspecta, CiV Versicherun-

gen, PB Versicherungen, Neue Leben und der Finanzdienstleiter AmpegaGerling un-

ter seinem Dach vereint. Die HDI-Gerling International Holding AG als Teil des Ta-

lanx-Konzerns ist verantwortlich für die Steuerung der im Ausland angesiedelten 

Versicherungsgesellschaften mit den  Marken HDI bzw. HDI-Gerling.  

 

2008: Talanx ist in 150 Ländern auf 5 Kontinenten aktiv und beschäftigt weltweit 

16.000 Mitarbeiter. Unter den großen europäischen Versicherungsgruppen wuchs 

Talanx in den letzten Jahren am schnellsten. Die Rating Agentur Standard & 

Poors´s bewertetet die Finanzkraft der Talanx mit A+/stable (very good) 
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